Multifunktionsleiter nach DIN EN 1147 

	Löschzug  


	Lieferant/Hersteller
	
	Prüfabstand
alle 12 Monate 


	

	Lieferung am
	
	
	               Lfd. Nr.    _________


	Belastungsprüfung

	Prüfdatum
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Multifunktionsleiter auf volle Länge ausgeklappt und das Aufsteckteil auf die letztmöglichen Sprossen aufgesteckt  Abstand A= mm 
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	mit 30 kg belastet Abstand B = mm
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Differenz A - B = mm

(max 40 mm)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Differenz zur vorherigen Prüfung

(max +/- 20 mm)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Zur Überprüfung der Haken, die Leiter in der Hakenmitte senkrecht einhängen und in der Mitte der untersten Sprosse für eine Dauer von 60 sek. mit 150 kg belasten. Um eine Beschädigung der Sprosse zu verhindern, ist diese durch eine etwa 10 cm lange Auflage zu schützen.
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Befund:
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Sichtprüfung
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Keine Schäden sichtbar

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Keine bleibenden Formveränderungen

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Holme ohne Risse

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Leiter fest gefügt

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Sprossen gut befestigt

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Einhängebügel ohne Risse

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	alle Schraub- und Nietverbindungen fest

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Sprossenbeläge, Führungen und Beschläge ohne Schäden
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Schrauben und Muttern gegen selbsttätiges lösen gesichert
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Starre Verbindungen vorhanden und funktionieren
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Federbolzen haben den erforderlichen Federdruck und funktionieren
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Aufsetzhaken des Aufsteckteils sitzen fest und die Sicherungen gegen unbeabsichtigtes Lösen sind vorhanden und funktionieren
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Füße haben gutes Profil

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Füße sitzen fest

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Leiter ist entsprechend den vorgesehenen Verwendungsmöglichkeiten einsetzbar
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Metallteile ohne Korrosionsschäden

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Kennzeichnung vollständig (neu bei Leitern nach DIN EN 1147)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Befund:
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Zur Ausbesserung gebracht am:


	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Von Ausbesserung zurück am:


	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Unterschrift Geräteprüfer


	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Unterschrift Wehrführer


	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


